
Protokoll zur M i t g l i e d e r v e r s a mmlung

Ort: IGS Lüneburg, BuZi

Datum: 2.02.2017

Beginn:       19:31 Uhr

Ende: 21:14 Uhr

Anwesend Vorstand: Bernhard Fischer-Wasels (1. Vors.)

Tade Tramm (2. Vors.)

Sabine Wiesegart (Kassenwart)

Monika Klein (Schriftführer, Protokollantin)

Komplette Anwesenheitsliste der Mitglieder im Anhang.

Top 1 Begrüßung
Bernhard Fischer-Wasels eröffnet die Sitzung und begrüßt alle anwesenden Mitglieder.

Top 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit
Satzungsgemäße Einladung zur MV und Beschlussfähigkeit wird festgestellt!   
Anwesend: 19 Mitglieder

Top 3 Genehmigung des Protokolls
Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Änderungen genehmigt.

Top 4 Berichte
4.1 Vorstand

- 25.08.16 Neuwahl des Vorstandes

- 28.09.16 Amtsregistereintrag der neuen Vorsitzenden

- 30.09.16 Übergabe der Kasse sowie der dazugehörigen Hardware (Computer,

   Wechselgeld, div. Ordner u. ä.)

- Treffen mit einem Mitarbeiter des FA und Besprechung der neuen Satzung

   FA sieht keinen Anlass zur Korrektur

- der neue Antragsprozess wird vorgestellt und erläutert

- Projekte, die gefördert wurden, werden vorgestellt:

- M@S

- Schild für Schierbrunnenteich, im Zuge einer Einheit im TaFi-Bereich des 6. Jg.

- Tagungsraum für SchülerSV im Gemeindezentrum St. Stephanus

- Karteikästen für Alphabetisierung und Vokabeltraining der Flüchtlinge in der Schule

- Antrag für Osterakademie 2017

- Bernhard Fischer-Wasels berichtet über eine neue Vereinssoftware, die er selbst 

  geschrieben hat, um alle Bedürfnisse des Vereins berücksichtigen zu können

-Erläuterung der „Notruf“-Mail für das BuZi: Es werden dringend Eltern für die BuZi-Aufsicht 

 gesucht, da z. Zt. nur noch 14 aktive Eltern Dienst tun, aber 18 Blöcke pro Woche besetzt

 werden müssen.
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4.1 Vorstand

- 20.12.16 offizieller Baubeginn der Turnhallensanierung. Feierstunde mit Vertretern der Stadt

- 20.01.17 Kassenprüfung 

- Werbung 

- der neue Flyer wird vorgestellt und erläutert

- Zusammenarbeit mit der Schülerfirma Abt. Wirtschaft und Verwaltung; Ziel des Auf-
trags: Die Schüler sollen Ideen und Konzepte entwickeln, um möglichst viele neue Mit-
glieder und Förderer zu erreichen.

- der Flyer sollte bei den LEB-Gesprächen verteilt werden, hat aber nur teilweise

   funktioniert 

- Vorschau auf Berufsinformationsbörse (BIB) an der Wilhelm-Raabe-Schule am 11.2.17

4.2 Kassenwart

- das Vereinsvermögen beträgt ca. 21 700, -- €

- der Kassenbericht ist im Anhang beigefügt

4.3 Kassenprüfer

- die Kasse wurde am 20.01.2017 durch Herrn Oberg und Frau Wildbret geprüft.

   Es gab keine Beanstandungen!

Top 5 Ausblick auf das Haushaltsjahr 2017
- geschätzte Einnahmen aus verkürztem Geschäftsjahr (1.01. – 31.07.2017)

Mitgliedsbeiträge:     ca. 1 000,00 €

Spenden:                  ca.   300,00 €

- geschätzte Einnahmen Geschäftsjahr 1.08.2017 – 31.07.2018

Mitgliedsbeiträge:     ca. 5 000,00 €

Spenden:                  ca. 3 000,00 €

- Verwendung der Mittel

Laufende Projekte

- M@S

- Osterakademie

- „Studieren probieren“ an der Leuphana

Es wurde angeregt, zweckgebundene Rückstellung zu bilden für 

- Förderung Klassenfahrten

- Mobiliar für die Flure im jetzigen Bereich des Johanneums, ab 2018

- Ausstattung f. Raum der Stille

- Schulhofgestaltung

 



Protokoll zur M i t g l i e d e r v e r s a mmlung

Top 6 Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
Jörg Stoffregen stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2016

Dem Antrag wird einstimmig stattgegeben (19 Ja-Stimmen)

Top 7 Satzungsänderung
7.1 Tade Tramm erläutert die wichtigsten Änderungen in der neuen Satzung

- Namensänderung in: 

  „Eine Schule für Alle – Förderverein der integrierten Gesamtschule Lüneburg e. V.“

- Zweck des Vereins

  Der Verein wird nicht mehr konzeptionell am Aufbau der Schule mitarbeiten, sondern nur 
noch 

  innerschulische Belange fördern und begleiten. 

- § 8 Mitgliederversammlung wurde neu formuliert, inhaltlich weitestgehend gleich

  für Satzungsänderungen und Beschlüsse ist jetzt eine 2/3-Mehrheit erforderlich;

  vorher 3/4

- Vorstand

  Der Vorstand besteht aus mind. 4 und höchstens 6 Mitgliedern, 

  nicht für den Vorstand zugelassen sind Mitglieder des SER-Vorstandes und/oder Mitglieder 
der Schulleitung, diese haben aber ein ständiges Gastrecht. 

- Wahlperiode beträgt 2 Jahre

- Es sollen 2 Änderungen im Paragraph 11 (1) vorgenommen werden: (Änderung fett)

§ 11 Auflösung

(1) Im Falle der Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bishe-
rigen Zwecks ist das verbleibende Vermögen der Hansestadt Lüneburg als Schul-
träger zu überweisen, der es ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwe-
cken zuzuführen hat. Dabei sollen die Mittel den Schülern der Integrierten Gesamt-
schule Lüneburg zu Gute kommen.

7.2 Bernhard Fischer-Wasels stellt den Antrag auf Genehmigung der Satzung nach Änderung des 

      § 11. Die Genehmigung gilt auch dann, wenn Notar und/oder Finanzamt Einwände gegen

      die Änderung haben.

Dem Antrag wird einstimmig stattgegeben.
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Top 8 Mitgliederwerbung
- der neue Flyer wird vorgestellt, erläutert und besprochen

- Ideensammlung

- Vorschläge zur Zusammenarbeit mit der Schülerfirma Abt. Marketing; 

   Ziel der Vereinbarung: Die Schüler sollen Ideen und Konzepte entwickeln, um möglichst vie-
le neue Mitglieder und Förderer zu erreichen.

- Gründung eines Ehemaligenvereins für die Abgänger der Schule

- Lehrkräfte mit gesondertem Schreiben werben (wird sehr kontrovers diskutiert)

-  vermehrte Akquise auch für Einzelspenden

- Schaffung von spez. Projekten z. B. Jahresprojekten, d. h. es werden aus vielen Vorschlägen

  (von Schülern, Eltern oder Lehrern) 3 – 5 Projekte ausgewählt, die dann während der 

  Mitgliederversammlung vorgestellt werden. Daraus wählt die Mitgliederversammlung dann 

  ein Projekt, welches dann in dem Jahr durch bes. Aktionen finanziert und gefördert wird.

  Die Projekte werden in Absprache mit der Schulleitung ausgewählt.

- Antrag

Die Mitgliederversammlung beauftragt den Vorstand, die Möglichkeiten zur Schaffung eines

Jahresprojektes in Absprache mit der Schulleitung sowie dem SER zu prüfen und ggf.

auf den Weg zu bringen.

Dem Antrag wird mit 18 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung stattgegeben.

Top 9 Sonstiges  


